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Kamstag den 25. October 1834.

Atavt« unv lanvrcchtliche ^er lautbarungrn
Z. i533. (3) N r . 7192.

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte
ili Kram wird bekannt gemacht: Es sei über
Ansuchen dcr Elisabeth Slanouz, im eigenen
Namen, und als gesetzliche Vormünderinn,
dann dr5 Joseph Dol len;, Mitvormundes der
minderjährigen Georg Slanollz'schcn Kinder,
als bedingt erklärten Erden/ zur Erforschung
der Schuldenlast, nach dem am l . Mai 18)4
zu Laibach verstorbenen Georg Slanouz, die
Tagsatzung auf den »u. November i83/», V»r-
lnntags um lo Uhr , vor diesem k. k. Stadt«
und tandrcchte bestimmet worden, bei welcher
alle Jene, welche an diesen Verlaß aus was
immer für einem Rcchlsgrunde Anspruch zu
siellcn vermeinen, solchen so gewiß anmelden
und vechtugeliend darthun sollen, widrigcns sie
dl« Folgen dcs §. 8,4 d. O. B. sich selbst zu«
zusch'libcn haben werden.

^aibach den 7. October i83^.

Aemtliche ^rrlautbaruugrn.
Z. i 3 ^ . (2) Nr. i i 2 l .

K u n d m a c h u n g .
Da die mit hohen Hofkammer-Decrel, ^60.

10. Mäl a. c., Z. -<i2^0'.ic)2 7, zur Besetzung
der effective in Erledigung gekommenen Post-
melstersstclle zu i>1on^Ioon cmgeoldnete l^on-
cursausschreibung, clclo. 10. August ». c.,
richt dell gchoften Erfolg hatte, hat die hohe
k. k. Landesstelle mit hohen Decret, cl6o. 2/f.
September, Erhall »H. eu l la in i ^ Z. 20^70,
einen neuerlichen Concurs auszuschreiben ange-
ordnet, der mit dem Beisatze bis zum 20.N0-
vemker d. I . festgesetzt w l rd , daß dieser Po«
sten mittelst eines clgcnen Dienstuertrages werdc
rcrllchen wrl dcn. — Die B?;üg? ernes jewel«
lig?»^ k. k. Postmeisters zu .llonlillcon beste-
hen: a.) in einem Iahresgehalte pr. 200 st.,
und in dcn gcscyllchcn Emolumenten der Bricf-
und Fahrpost; — k.) im Gcnuße des 5per-
ctntlgcn Br,cf-Porto-Antheils letzterer Anstalt;
— c.) im Bezug.' der jedesmal gesetzlich be-
stimmt werdenden Nittgeldcr für die Eil-- und
Brancardfahrten, Brnfpostcn und Estajfetten
dann Eourriers-und Privat iNicl^ wogegen der
Postmaster sich zu verpflichten hüt, über Dienst?

kcnntnisse im Brief« und Fahrpostfache sich auf
eigene Kosten der Prüfung zu unterziehen, für
dcn Posidicnst wenigstens 1^ gute Pferde sammt
erforderlichen Postillons, zwei gedeckte und
zwei offenePostkalcschen, nicht minder drei Or-
dinari-Wagcrl, stets im guten Stande zu un-
terhalten, und für die Sicherheit des Gefalls
mit seinem beweglichen und unbeweglichen Ver«
mögen zi, haften. Die weiteren Bedinqnisse
und Dienstes-Verbindlichkeiten können bei der
Gefertigten alltäglich von 10 bis ,2 Uhr
Mit tags, und uon Z bis H ^ 2 Uhr Nach-
mittags eingesehen werden. — Alle Jene, die
hiezu Lns! tragen, werden hiemit aufgefordert,
ihre dießfalllgen Bittgesuche mit den erforder-
lichen Documrntcn, als: über Alter, S tand ,
Sprach- und Dicnsskenntniß , Moral i tät ,
Vcrmogensstand, wie auch übcr allenfalls schon
geleistete Dienste belegt, bei der Unterzeichne«
tm einzureichen. — K. K. Obci-Post'Vcr-
waltung. Triest am 18. October ,63/,.

Z. 1392. <Z) Nr . 15369.
K u n d m a c h u n g .

Die k. k. Cameras-Bezirks »Verwaltung
in Liiibach brmgt zur öffentlichen Kenntniß,
daß rückstcktlich des Bezuges der Weq - und
Brückcnmauth »n ^svischenw^fern ^)'tt , 635 ,
ein abermaliger Pachtvesstcigerur>g6-Versuch
am 28. O c t o b e r l. I . , Vormittags i l
Uhr, hieramls werde abgehalten werden, wo-
zu Pachslilssig? mit dem Beisätze eingelader!
werden, daß der Fiöcalpreis und die übrigen
bereits kundgemachten Bestimmungen rücksicht-
l,ch Vlr mündlichen unh schriftlichen Offerte
unveraliderc bleuen. — Lalbach am 20. Oct<?»
der l85/ l .

A n k ü n d i g u n g .
Samstag, am 2Z. October i83H, mn

9 Uhr Vormittags, werden auf dem Platze
vor dem hiesigen k. 5. Ratl^iuse, dreizehn zur
Militar.Fllhrwcssns-Dienstlelstung nicht mehr
geeignete k.k. Dienstftfcrde an den Meistbietenden
gegen gleich bare Bezahlung hintangegeben
werden, wozu man die Kauflustigen hiemiteinla-
det.

Laibach am 20. October »53^
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B e k a n n t m a c h u n g .
Damit in der nächsten allgemeinen Ver-

sammlung der k. k. kramenschen Landwirth-
schafts'Gesellschaft am 20. November d. I . die
Vertheilung der siftennsirten Prämien an jene
Schullehrer, die sich lm Unterrichte über dle
Obstbaumzucht auszeichnen , vorgenommen
werden kann , werden alle Jene, welche um
diese Belohnung concuriren wollen , aufges
fordert, ihre gehörig inftruirten besuche bis
längstens 10. Nouemder d. I . , in dcr Ge-
sellschaftskanzlei emzurelcben. — Vom per-
manenten Ausschüsse der k. k. kramenschen
tandwirthschafts - Gesellschaft. — Lalbach am
H6« October i6Z^.

Vermischte V^erlautbarungcn.
8« 1267. (2) 26 I . Nr. »253.

F e i l b i e t u n y s - E d i c t .
Vom Bezirksgerichte Freudenthal wird hie»

mi t bekannt gemachl: Os sei auf Ansucher, oes
Herrn Anton Rehmann, Berwallets der Herrschaft
Nillichgräy' in üie executive FNbielung der, dem
V^arcin Oncedtar gehörten, zu Yorjul, »ul, haus^
3ir. 26 liegenden, i?er Psarrbofgült S t . Veit ov
Laibach/ 511!, Mb. 3lr. i3 die^ttvarcn. und ge*

- lichtlich auf »326 st. geschählen Ganzhude, we«
gen schuldigen 3? st. »U tr. <,'. 5. c:. gewllliget
worden, uud seien zur Vornahme tclselöen drei
Licications'^cigsahungcn, a,lö: auf den l^. Novem-
ber, H. December l. I und 3. Jänner »855< je«
dcsmal früh von 9 bls »2 Uhr, «n I^'^o H)l>ul
mit oem Helsahe angeordnet, daß/ wenn diese
Ganzdube weder bei der ersten noch zweNen ^el l-
dietungs-Ta^sahuna. nicdrum oi,el über i-er, Hchäj^
zungswerth an Mann gcdrachc wcröcn sollte, sol»
che dtl dcr dritten auch untci oe.-ns.ldcn hintan-
gegeben werden würde. Wovon die Kaullustl^en
und insbesondere dle ^adul^r^läubl^r mit dem
Bcisahe zu eischeinen vorgeladen weroen, daß daK
Echägun^svrotoccN, dec Glunobucdsextract und
die ülciccll,0llgoedi!ignissö täglich in dlcser Amlö '
tanzlei eingesehen und abschriftlich echodcn rrer'
den lonnen.

Neznlögelicht Freudenthal am 29. Septem»
ber ,854.

»z. «5c)6. (2) Nc." 243l, 2/^2, 2 ^ 5 «>̂  2^^5.
V i e h - V e r lie ifte r u n q.

Auf dem (Grunde der lödl. k. l . K'rcit'cimts'
Verordnung vom i5. August 1804, F. loZa-/,
N'erden zur Felldierung des, lve^cn oer dci Jo-
hann Gradijchek von Salloch, Jacob Sserjznz
von SaNoch, Lucns Dimnic; von Untecsasckel unt>
Mald'as Swolnig von Inneci^orlh in-« i^5^ aus-
haficnten GlUlldsleuer - Rückstände gcvsä^^eten
uud geschätzten, aus vier Kühen. e!ner K^lbinn
und einem Schirein / im GesammtschahunqstLcr»
the p l . tit st. bestehenden Vicheö, orei ^ags^^-
zun^en: auf den 2g. October, »2. und 26. 3lo»
vemdel d. I . , jederzeit Vormittags um 9 Uhr/

in Î oca Kieses Bezirks,Eommissaciateö, im deut«
schen hause zu Laibach mit dem Anhange ange«
ordnet, daß jene Pfandstücke, welche bei der er«
sscn und zweiten Licttotion nicht cvenigstcns um
ten Schähungswertl) angebracht werden sollten,
bei der orlltcn Licitation auck unter demselben,
jederzeit, jedoch nur gegen sogleich bare Bez«^lung
werden hintangegeben iveroen.

Wozu sämmtliche Kauflustige hiemit einla»
dec

K. K. Bezirls'^ommlssaliat Umgebung Lai.
bachs den »6. Octodcc »634.

s . " io». (2) Nr . «853.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Rupertshof zu Neu«
stadtl, als Realinst.nz, wild hiemit bekannt ge«
macht: (Hg sei ücer Ansuchen des Herrn Anton
Tieo, Verwalter der Depositen. und Waisencassa
zu Ncuftaotl, wider Johann Kuckmann aus Kar-
louh nächst Selbendorf, in tie executive FeUine«
tung der, dem Lehtern gehörigen, dem Oute Wein-
Hof eindienenden, gerichtlich auf 247 st. 20 l>. M .
M . vewölthilen ganzen Hubc, sammt An» uno
Hugehor, neost der eben dahin dicnstoarcn Berq,
realltät, wegen clnes schuldigen PupiNarsapuals
pr. 65 st. 35 lr. nebst 5 o^u Zinsen und Gxecutions-
tosten geivilligel, und hiezu drei Fellbietun^stel»
mine, als: auf den 22. November, 22. December
d. I . uno 21. Jänner iU55, allemal früh von 9
— «2 Uhr in I^ocu der Realttatcn mit dem Bei»
ŝ tze anoerauml neocten, daß, faNZ iicse Realitä»
ten weeer be» l>er ersten noch zwriccn Tagsayung
um oder über den Schätzwert!) an Mann gedrackt
werden, solche bei der drillen und lcylen auch un-
tcr demselben hinlangegeben wcrden rrülden.

Wozu Kaustustige m«t dem Nemerlen vorge«
laden werden, daß die dießkälligen Licilationsbe«
t-lngcnssi zu den gewöhnlichen Umtüstunden hiel»
orcb eingesehen werocn sonnen.

Vc,,rl^clicht3lupellöhof zu Neustactl am »7.
Oiloder iU5^.

Z. 1399. (2) 2 i l . i ^ .
G d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Neifniz wird hie»
mit allgemein luno gemacbt: Es feie über exe»
cutives (.^lnsclrcilen des Anton Drobnicsch von
Ol.ertolf, in die öffentliche Versteigerung der, dem
Ioscph Bcle^oi gehörigen, zu Ratitn'y Nr. Ho
liegenden Hofstatt sammt Zugehör, wegen einer
Foldeiuni, pr. »5 st. c. 5. c. gcrviliiqet, und zu
diesc,n (^noe drei Termine, näml'ch: der erste
auf oen ! » . 3^ovember, oer »weile auf den »7.
December j . I . uno dcr dncle auf den 19. Jan»
ner t. I . »UÖ5 , jeceömal Vormittags um lo
Uhr, im Orie Rati lnih mn dem Veisaye be«
stimmt worden, daß, wenn udgenaunte Hofften
dei der ersten und zwencn Fclldiet^NhS» Tagsoz-
zung um den Scdähungswerch pr. »76 st. 40 tr.
oder darüber nickt an Mann gebracht werten
sollie, dei der dritten auch unter demselben hlnl,
a'igrgeben werden würde.

Bezirksgericht Nelfniz am 3o. September
iL34>
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Z. lHoo. <2) Nr . 209,.

E d i c t .
Von dem Bezirtsgerichte Reifn», wird hiermit

allgemein bekannt gemacht: Es seien zur Olfor»
scdung und Llciuidicung desaNfäNlgen Acnv > und
Passivstandes nach Ableben nachstehenoer Peiso.
nen, die Tagsahungen auf den 5. November l.
I . Vormittags nach Andreas Baraga, Gcundde»
siyer von Mi l tc idorf ; auf den 7. ^iovembcr l.
I . Vormittags, nach Anton Gcßel von Gorra;
auf ecn 7. November l. I . Vormittags , nach
Andreas Voch von Soderlchist; auf den Zo. Ro>
vember l. ) . Vormit tags, n'ch Franz Koplan,
von Soderschitz , in dieser Gerichlgf^nzlei dc»
stimmt !Vi.'rden. Daher haven alle Jene, welche
zu obigen Verlässen eliras schulocn oter b>eran
etwas zu fordern haben, an ovvlstnnintcn Tage»
so gewiß anzumelden unö gellend zu machen,
als widrigens die Activ-Bctca'ae im RechlSws^e
eingctlieben, die Verläse achocil, at^chandell,
und den betreffenden (Zldtn einge,,ntlvonct wer«
den würden,

Bezirtsgericht Reisn«,«, am »tt. October 1B4.

ZI /375. (5)"' — ^~5257
E d i c t .

Wer immer in ten Verlaß des am i4< Eep-
tember »8)2 zu Foltschach verstorbenen Georg
Pr,mer, eine Forderung zu stellcn Hal. oder in den-
selben etwas schuldet, bat bei bee dießfaNs am 5.
Novtmder d. I . )zormitlags 9 Uhr dcl diesem Ge«
lichte angeoidncten Ta^sahung vei Veimiidung
der Hcs«y,lichcn Folgen zu elscdciuen.

B«i»llsgerlcht Kreutbeig c>,n 21. August »83^.

Z. lZ7Z. (3) aĉ  ^ ' lum. 2236.
F e i l d i e t u n s s s . G o i c t .

Wom Nezir^aerichie Wippach ,ri id hiermit
öffentlich belonnt gemacht: M sei über Ansuckcn
dec varbara St ib ic l , gebornen Noval v. Ujiia/
rregc« ihr jchuldigen 8«o si. c. 5. c. , oie cssent»
liche FeÜdictung der Marcus TercheN'schen zu Pla.
nina belegenen, gerichtlich auf HI67 fl. M . M . ^e.
schählen »j5 hude, «uk Ulb. Nr. 5<)6, oer Gült
Planina zu Freuderilhal dienftbar, im Wege der
Olecution bewilliget, auch seien hierzu drei Fcil>
bielut'.gs'Taglayungen, nämlich: für den »7. No-
vember und 17. December d. I . , oann ,7 . Iän«
ner L. I . . jedcslnal zu l>en vormittägigen Amt -
fiundkn in I^oco der Realität zu Planina mlt
dem Anbange bestimmt woiden. daß das Pfand-
gut bei der ersten u„d zrrcitcn Feilbietunq nur
um oder über den Schähungswerch, bei der dril-
len adcr auch unter demselben hintanqegeben wer«
den rrürde. Demnach werten die lkaustusti^en
dazu zu erscheinen etnqeloden, und können immit-
telK die Schähung nedli Verfaussdeomgnissen täg»
lich hicramtö einseben.

BeziltSgelicht W'ppach den 16. August i95/<.

^s' '38o. ( I ) Nr. ,4Ü2.
O d i c t.

Von dem vereinten Be^rlsa.c,icl:te M ü n -
tendolf wird besannt gemacdl: «Zs sei über An^
suchen des Herrn Fr^inz Aparnik rrioer Andreas
K o d n m a n n , Bormund deS mmdlljä^rlgen ^c-

bann Koschak von Iarsche, wegen aus den wilth«
fcdaflsämtlichen Vergleichen vom 3. August »62»,
und 6. April »652 ausbaftenoen 104 ss. ^4 tc.
sammt Anhang, die execut,ve Veräußerung der,
dem Gute Haddach, »ud Ulb. Nr . 127 dienstba«
ren, ein Viertel hübe deiriNistet, und di« Vor-
nahme dcrlelvcn auf den 9. Ocioder, 9. Novem«
rer und 9. December d. I . , jedesmal zu den ge«
»rchnlichtn Vormittagöamlsstunden in I^oco Iar -
sche mlt ocm Beisahe anberaumt worden, daß
diese Realität bel t-er dritten FcilbietungöTag»
satzung auch unlcr dem Schähungswelthe pr.
2,4 ft. zugeschlagen wetten wmde.

Dessen werden die Kaustustigen mit dem
Neisahe reiständigt, dasi sie dle Schäoung, den
Grunebuchöcrtlllct uno die Licitalionsbedingnisse
täglich hierorts zu den gewöhnlichen Amtsstunden
einseben töninn.

'ZejirtSgcncht ?üünkendolf am 25. August

3lr. »835. Bei der ersten Feilbietungstagsahung
ist lcin Kauftustiger erschienen.

Z. i535. (3) Nr . 2»o«.
lZ d i c t.

Das Bezirksgericht haasderq macht besannt:
Es se« in Folge Ansuchens, c!« pi-2e5enl»w 4.
Ju l i »62/i, N l . 210», des Herrn Mathias Ver«
dih aus Loitsch, Bevollmächtigten der Jacob Go-
stischa'schtn Olben, in die Reassumirung der mi t
Bescheide vom 20. October ,832, N«. 2792, de«
wi l l igten, über unterbliebenen erecutiven ^eilbie«
lung der, dem Kaspar Sckaqar aus Unterloitsch
aedörigen, gerichtlich auf 2908 fl. 10 lr . qeschä^«
ten, der Herrschaft Loitsch, 5nl> Reck. Nr . 98 ,
iu6 et 2l3 zinsbaren halbhube und Ueberlände,
wegen in den Verlaß des Jacob Gostischa seel.,
schuldigen 25g ft. 54 fr. c. 5. c. gewiNiget wor»
t>en, uno es werden hiezu drei L'citationö« Tag»
sayungen - als: auf den »2. September, auf den
i5. October und auf den 14. November l. I . ,
flüd 9 Uhr, jedesmal in I^s-.n Loilfch mit dem
Anhange dcsNmml. daß. wenn dlese Realitäten
bei der ersten und zweiten Licilation um die Schäz-
zung oder darüdel nicht an Mann gebracht wer«
den sönntrn, solche bei der dnlten aucb unter der»
selben hintangl'geden werden sollen. Wovon die
Kauflustigen durch Ecicte und Publicationen mit
dem Beisätze in Kenntniß gesetzt werden, daß die
Schähung, der GrunoduchSexlract und die Lici»
talionöbetingnissc täc>!ich zu den Amisstunden hier
eingesehen werden können.

Bezirksgericht haasderg am 5. Ju l i ,354.
A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten Li»

citation haben sich telne Kausiustigen ge»
meldet.

s . »3Li. (3) Nr . »045.
G d i c t.

Alle Jene, welche auf den Verlaß deS zu
Id l i a am »6. September »U54 verstorbenen Ic>-
hann Nupn,g, Aerariül'Kclinels und Nealitätenbel
sihers aus was immer fu l eincm Gr,mde einen
Anspruch zu maHcn vermeinen, haben solchen bei
sonsngln Folgen dcö §. u>4 a. b. G. B . bei der zu
5»ejem (Knde aus den 29. Ncvcmber l . 2», lruh
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9 Uhr in dieser Gerlchtssanzlei bestimmten Tag-
sahung aniumelden.

K. K. Bezirksgericht Idr ia am »3. October ,834.

E d i c t .
Von dem Bezlltsaerichte Scnoselsch wird

hiemit tund gemacht: Os sei aus Ansuchen des
Herrn Franz Urbanlschitsch von Lousch ourch hr, ' .
D.". Wurzbach, witer Frau Wi lwe VTlaiia Go»
fiischa, Thomas Gostischa'sche Rechlsniclfolaerinn
zu Loitsch. Hrn. Johann Goftlscha. l . l . Postmei»
ster im eigenen Namen und als Wi tvo lmund,
dann Frau Witwe Ma i ia Gostischa als Vor-
münderinn der Lucas Gostischa'schen Klndec. beiee
zu Triest, als Jacob Gosllscka'sche Ordenseromn
und Orbenserben, in oie Feilbletuna dec, der
Herrschaft Senosetsch- «ub Itect. Nr. 5 3 ^ . Uib.
3 l l . »4 zinsbaren, aus einem Hause und MaaH<
zin sammt An » und .̂ ugehoc bestehenden , zu
Senosetsch liegenden Unteis^h . tann oes Fcei«
saßackers 5cl^1ol). Recr. Nc. , , » un) Urd. >«c.
,52 , zusammen gerichllich auf 67)» ft, ^o tr. ge»
schätzt, im Wege der Execution ge»viNl.,et, und
seien wegen Vornahme oerselcen decl Termine,
und zrvar : auf den l5. October, i 5 . Novem-
ber und »5. December l. I . . Volmittags um 9
Uhr, in I^oco Senosetsch mit dem Belsahe an-
geordnet worden, daß, wenn dics« R^luacen bei
der ersten oder zweiten Feildiclunq niHc wenig«
ftens um den Schähun^spreis an ?)l^nn gcbcacht
werden tonnten, solche be» der dritten auch un>
«er demselben hincangegeben weiden kür ten. Wo»
zu die Kaussustigen mic dem Anl)^>n^e vorge.
laden werden, daß die Licitacionsdedinqlusse in
dieser Gecichtslanzlel von Jedermann eingesehen
tvercen tonnen.

Nezirkögellcht Eenosetsch den 7. August i63^,
A n m e r k u n g . H«l der ersten Fcil,t)letun^s»

Taasayung hat sich tcin Kauftustigcc ge«
meldet.

Z. l377. (5) '
V e r k a u fs - Anzeige.
Zwei d i>2 Monat alle Vor-

steh-Hunde, von vortrefflicher Ra<^e,
sehr schön gezeichnet, groß und gut
genährt, denen bereits die Zimmer-
Dressur eigen gemacht worden, sind
tn Neustadt!, Haus-Nr. ä?/ zu ede-
ner Erde, jeder um ic> fl. zu ver-
kaufen^

Z. t578. (3)
A n z e i g e .

Es ist ein über fünf Octaven
großes Clavier für einen Anfänger
nn Orgelschtagen Lernenden, und
auch ein Quer^ l"c>rî -?iclli<) für einen
schon Geübten, auch ant fünf Qt ta-

ven», zu haben. Das Nähere erfahrt
man im Zettungs-Comptoir.

Z. 1097. (2)
L i c l t a t i 0 n.

Am ä. und 5. November wer-
den in dem großen Cavresschen Hau-
se an« der Wiener Straße ob dem
Kaffehhause im ersten Stocke, ver-
schiedene Haus- , Küchen- und Kel-
lergerathschaften, nut Etsen beschla-
gene Weinfasser von 3 bis i5 E i -
mer haltend, 3c> Eimer Wiseler Wein
i^22ger, doppelt- und einspännige
Pferdgeschirre, Getrcid - Maßereien ,
und mehr Zlnderes gegen bare Be-
zahlung licitando veräußert werden,
wozu Kauflustige höflichst eingela-
den werden. Auch ist im nämlichen
Hause der ganze erste Stock, be-
stehend aus sieben heitzbaren Zim-
mern, Küche, Spels, Dachkammer,
Keller und Holzlege, auch besonders
Schupfen, Sta l lung, zwei große
Keller, ein Getreidmagazin mit vier
Abtheilungen (zusammen oder auch
einzeln) sogleich zu verzinsen. Lied-
haber belieben sich dußfalls mit dem
Handelsmann Ioh . Paul Suppan-
tschitsch im nämlichen Quartier zu
besprechen.

Laibach am 21. October ,83^.

Es werden mehrere Tau-
send Gulden, jedoch nicht in
Parthien nnter 5oo st gegen
pupillarmaßige Sicherheit aus-
geliehen. — Das Nähere cr-
fährt man beim Hof- und Ge-
tichtsadvocaten Dr. Ovjiazh.
Z. i5I5. (2 ) "^ "^ «̂  —

A n z e i g e .
3in schönes möblirtes Ammer, am ale

ten Markte, gegen dle Wassersclte, ist für
einen Ycrrn zu uermictheli. Das Nähere er-
fädrc man un hiesigen Heituligs-Eomvtoir.


